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Eine ausgesprochen schwaches 3. Spielviertel hat

womöglich gestern in der 2. Bundesliga Ost der stark

ersatzgeschwächten SpVg Laatzen ein weiteres

Erfolgserlebnis verdorben, nach dem 4:6 beim

Seitenwechsel gerieten die Gäste im dritten

Spielabschnitt 5:11, am Ende steht die 7:14 (2:3, 2:3 1:5,

2:3)- Niederlage beim OSC Potsdam II zu Buche. "Wir

mussten zu viele Stammspieler ersetzen", beklagt SpVg-

Trainer Carsten Stegen die Personallage. "Aber im

zweiten Spielabschnitt haben wir das trotzdem recht gut

gemacht, in den anderen Viertel aber zu viele Fehler -

und die sind gnadenlos bestraft worden. Trotz der klaren

Niederlage habe ich gegen diesen starken Gegner viele

gute Dinge bei uns gesehen."SpVg Laatzen: Mathis

Houska - Sven Grüneberg (2 Tore), Matthis Wiegmann, Carsten Pohl, Jonas Seidel (2), Robin Finkes, Sören Marherr (1),

Andreas Roth (1), Yorik Weiß (1), Yannik Weiß (1), Marius Greiner, Joel Werner, Andre Schulze-Kopp. 
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